
des 25. Jahrestages unserer Re­
publik volkswirtschaftlich voll 
wirksam zu machen. Der Ge-

Die Parteiorganisationen sind 
gut beraten, wenn sie die Ge­
genpläne zu einem wichtigen 
Anliegen ihrer politischen 
Massenarbeit machen. Welche 
Fragen sollten von den Par­
teiorganisationen in der poli­
tisch-ideologischen Arbeit be­
sonders beachtet und ständig 
kontrolliert werden?
Erstens: Es ist wichtig, daß 
die Parteiorganisationen ihre 
Genossen befähigen, den 
Werktätigen in gewerkschaft­
lichen Zusammenkünften und 
Beratungen sowie in persön­
lichen Gesprächen zu erklären, 
daß es bei der Durchführung 
der Gegenpläne nicht um eine 
Übererfüllung des Planes 
schlechthin geht, sondern um 
eine wohlorganisierte Initia­
tive, die auf einen weiteren 
Leistungszuwachs bei ganz be­
stimmten ausgewählten Er­
zeugnissen und Aufgaben ge­
richtet ist.
Zu diesem Zweck erhielten 
zahlreiche Betriebe differen­
zierte Orientierungen für die 
Ausarbeitung ihrer Gegen­
pläne, die auf folgende 
Schwerpunkte hinweisen:
— Überplanmäßige bedarfsge­
rechte Entwicklung der Pro­
duktion von Zuliefererzeugnis­
sen;
— Überbietung der Produk­
tionsziele bei Konsumgütem. 
Dabei geht es nicht nur um 
Fertigerzeugnisse für den Be­
völkerungsbedarf, sondern 
auch um die Sicherung aller 
Zulieferungen und Vorstufen 
bis hin zum Rohprodukt;
— Erhöhung der Leistungs­
fähigkeit für den Export;
— effektive Investitionstätig­
keit, das heißt die planmäßige 
und — wenn möglich — vor­

genplan steht eben nicht ne­
ben dem Wettbewerb, sondern 
verleiht ihm neue Impulse.

fristige Inbetriebnahme neuer 
Vorhaben sowie die volle Aus­
lastung der in den letzten Jah­
ren geschaffenen bedeutenden 
Produktionskapazitäten.

Die Erfahrungen zeigen, daß 
eine solche zielgerichtete Ar­
beit mit den Gegenplänen 
höhere Anforderungen an die 
Leitungstätigkeit in den Be­
trieben und Kombinaten stellt. 
Dabei bewährt es sich, wenn 
die Parteiorganisationen vor 
allem darauf Einfluß nehmen, 
daß sich die Leiter persönlich 
dafür verantwortlich fühlen,

Zweitens: Mit Gegenplänen zu 
arbeiten ist Aufgabe aller Pro­
duktionskollektive. Es ent­
spricht dem Anliegen der 11. 
Tagung des ZK der SED, wenn 
sich auch die Parteiorganisa­
tionen aus jenen Betrieben, die 
keine direkten Orientierungs­
ziele erhalten haben, in ihrer 
politisch-ideologischen Arbeit 
dafür einsetzen, alle für das 
Planjahr 1974 erkennbaren 
Reserven zu erschließen. Es 
geht überall darum, alle realen 
und bilanzierbaren Möglich­
keiten zu nutzen, um einen 
weiteren Leistungszuwachs bei 
den für die Versorgung der 
Bevölkerung und der Volks­
wirtschaft notwendigen Er­
zeugnissen zu erreichen. Es 
geht um die Erhöhung der Lei­
stungsfähigkeit für den Export 
und die Verbesserung der Ef­
fektivitätskennziffern in der 
gesamten Wirtschaftstätigkeit. 
Es geht um die Ergebnisse der 

wissenschaftlich-technischen 
Arbeit, die Steigerung der Ar-

alle Voraussetzungen für die 
Erfüllung der Verpflichtungen 
der Gegenpläne zu schaffen.
Dazu gehört auch, daß die ver­
antwortlichen Mitarbeiter für 
die Planung, Materialversor­
gung, Zulieferung und Koope­
ration sowie für den Absatz 
ihre Arbeit so organisieren, 
daß durch exakte Bilanzierung 
und effektive Verwendung der 
höheren Leistungen der Ge­
genplan erfüllt werden kann. 
Um die Ziele der Gegenpläne 
zu erreichen, ist es wichtig, 
daß sich die Genossen an die 
Spitze dieser politisch und 
ökonomisch gleichermaßen be­
deutungsvollen Arbeit stellen 
und nach bewährtem Prinzip 
Schwerpunkte der ökonomi­
schen und wissenschaftlich- 
technischen Entwicklung unter 
Parteikontrolle nehmen.

beitsproduktivität, die Sen­
kung der Selbstkosten, die 
Verbesserung der Material­
ökonomie, die Erhöhung der 
Qualität und Lebensdauer der 
Erzeugnisse, die Einsparung 
von Arbeitsplätzen und die 
bessere Ausnutzung der Ar­
beitszeit. Es geht also darum, 
daß den qualitativen Fakto­
ren, die zur Intensivierung der 
Produktion und zur Steigerung 
ihrer Effektivität führen, im­
mer mehr Gewicht beigemes­
sen wird und daß sie in der 
Leitungstätigkeit besser be­
herrscht werden.

Demzufolge ist es für die poli­
tisch-ideologische Arbeit der 
Parteiorganisationen bedeu­
tungsvoll, dafür zu sorgen, daß 
durch die Arbeit mit den Ge­
genplänen eine möglichst vor­
fristige Erfüllung von Aufga­
ben des Planes Wissenschaft 
und Technik und eine Ver­
stärkung der Intensivierung, 
insbesondere durch Maßnah­
men der sozialistischen Ratio-

Leistungszuwachs bei bestimmten Erzeugnissen sichern

Größeres Gewicht den qualitativen Faktoren
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